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Seminarraum Observatorium Zimmerwald

Dr. Thomas K. Friedli



Herzlich willkommen!

• Ich danke Herrn Prof. Dr. Thomas Schildknecht, Direktor des Observatoriums 

Zimmerwald, ganz herzlich für die Erlaubnis, den Seminarraum für diese MV 

nutzen zu dürfen.

• Ich danke Kurt Niklaus und Patrick Enderli für ihre Unterstützung bei der 

Vorbereitung und Durchführung dieser MV.

• Entschuldigt haben sich:

• Othmar von Arx, Heinz Hilbrecht, Marcel Bissegger, Fabienne Dubler, Markus Früh, 

Marcel Menet, Joe Schibli, Erich Suter, Charles Trefzger und Walter Krein.

 Das Quorum ist erreicht.

Bitte tragen Sie sich in die Präsenzliste ein.

 Der Präsident führt das Protokoll.

Der Präsident zählt die abgegebenen Stimmen.

 Die Traktandenliste wurde mit der Einladung verschickt und ist zudem auf  

unserer Homepage www.rwg.ch aufgeschaltet.
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1. Begrüssung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten MV

3. Jahresbericht

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

5. Entlastung des Vorstandes

6. Budget 2017 und Mitgliederbeiträge 2018

7. Wahlen

8. Behandlung von Anträgen

9. Diverses und allgemeine Diskussion

10. Schlusswort und Bekanntgabe des Datums der nächsten 

Mitgliederversammlung
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 Sonnenfleckenrelativzahl

g Anzahl Gruppen

f Anzahl Flecken

k Reduktionsfaktor auf die 
Wolfsche Skala



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 Sonnenfleckenrelativzahl

g Anzahl Gruppen

f Anzahl Flecken

k Reduktionsfaktor auf die 
Wolfsche Skala

 83/1300 mm Fraunhoferrefraktor
mit 64-facher Vergrössung und       
Merzschem Polarisationshelioskop
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Zweckartikel der RWG in der Fassung der Statuten von 2005:

"Die RWG setzt sich ein für die Weiterführung der im 19. Jahrhundert be-

gründeten Reihe der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahlen sowie für den 

Erhalt und die Nutzbarmachung des Wolfschen Nachlasses."

Ziele

Weiterführen der Reihe der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahlen

• Realisieren und langfristiges Sicherstellen der Wolfschen Skala

• Ausbilden und Zertifizieren von langjährigen Sonnenbeobachtern

• Konstruieren einer homogenen Reihe täglicher Sonnenfleckenrelativzahlen 

Erhalten und Nutzbarmachen des Wolfschen Nachlasses

• Inventarisieren und Erschliessen der Quellen der Wolfschen Reihe

• Vollständiger Urlistenkatalog der Wolfschen Reihe

• Rekonstruieren der Wolfschen Reihe

• Verdichten und Erweitern des Urlistenkataloges

• Homogenisieren und Erweitern der Wolfschen Reihe



• Konsolidierung der Strategie 2010 - 2014

• Realisierung der Wolfschen Skala

• Konservatorium

• Wolf Institut

• Internationalisierung der Ausstrahlung

• Online Datenbanken und Beobachtungsprogramme

• Online Ausbildungskurse und Zertifizierung

• Online Urlistenkatalog der Wolfschen Reihe

• Professionalisierung

• Zusammenarbeit mit SIDC, Locarno, AAVSO

• Zusammenarbeit mit internationalen Forschungsgruppen

• Publikationen in int. begutachteten Fachzeitschriften
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Zielsetzungen

• Weiterführen der Sonnenfleckenbeobachtungen am 
historischen Wolfschen Refraktor

• Veröffentlichen eines plausibilisierten Urlistenkatalogs mit 
Observablen der 1. und der 2. Generation

• Konstruktion einer auf Wolfsche Skala kalibrierten Reihe 
von Sonnenfleckenrelativzahlen 

Selbstverständnis

 Amateurprogramm mit wissenschaftlichem Anspruch   
(bis 1996)

 Wissenschaftliches Beobachtungsprogramm mit 
Amateurbeteiligung
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Datenbank 1. Generation

• Umfasst seit dem 1.1.1986 über 60’000 Einzelbeobachtungen mit 
allen notwendigen Observablen, um die vorhandenen täglichen 
Rohbeobachtungen auf die originale Wolfsche Skala zu reduzieren 
und die Wolfsche Reihe der Sonnenfleckenrelativzahlen homogen 
fortzusetzen.

Datenbank 2. Generation

• Enthält alle auf dem Tagesprotokoll erfassten Informationen.

• Die Datenbank 2. Generation ist gruppenbasiert, die Datenbank       
1. Generation tagesbasiert.

• Die Datenbank 2. Generation ist ab 1.1.2014 komplett. Die noch 
vorhandenen weiter zurückliegenden Beobachtungen wurden 
inzwischen bis 1.1.2009 erfasst. Somit sind nur noch die bis 1984 
zurück reichenden Beobachtungen von mir nicht erfasst…
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2016

 Am Wolfschen Normalrefraktor liegen 62 (84) 
Standardbeobachtungen vor.

 15 (17) Beobachter mit 16 (21) Instrumenten 
sammelten insgesamt 1275 (1592) Beobach-
tungen bei 53 (18) Lückentagen, womit der 
Urlistenkatalog seit 1986 nun 66’917 
Beobachtungen umfasst.

 Wetter: Lückentage Jan – Jun, Okt, Nov 
werden mit WDC-SILSO aufgefüllt. 

 2017: Konsolidierung und weiterer Ausbau des 
Beobachterpools um 1-2 Stammbeobachter.
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Die rekalibrierte und korrigierte Wolfsche Reihe V2.0

 Rekalibrierung

o Die Relativzahlen beziehen sich neu auf die Rohbeobachtungen von 
Alfred Wolfer am Wolfschen Normalrefraktor

o Die klassische Wolfsche Reihe bezieht sich auf die Wolfsche Skala und 
wird nach meinem Vorschlag in [Wolf] gemessen. Die rekalibrierte
Wolfsche Reihe bezieht sich auf die Wolfersche Skala und sollte daher
analog in [Wolfer] gemessen werden.

o Zwischen den beiden Skalen besteht die einfache Beziehung:.

 1 Wolfer = 5/3 Wolf

 Korrektur

Dr. Thomas K. Friedli 34
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Die rekalibrierte und korrigierte Wolfsche Reihe V2.0

 Rekalibrierung

o Die Relativzahlen beziehen sich neu auf die Rohbeobachtungen von 
Alfred Wolfer am Wolfschen Normalrefraktor

o Die klassische Wolfsche Reihe bezieht sich auf die Wolfsche Skala und 
wird nach meinem Vorschlag in [Wolf] gemessen. Die rekalibrierte
Wolfsche Reihe bezieht sich auf die Wolfersche Skala und sollte daher
analog in [Wolfer] gemessen werden.

o Zwischen den beiden Skalen besteht die einfache Beziehung:.

 1 Wolfer = 5/3 Wolf

 Korrektur

o Ab1945 sind die neuen Zahlen 6/7 tiefer.

o Die Beobachtungen zwischen 1849 und 1869 sind höher.

 Die wirklich nötigen Korrekturen wurden bis jetzt jedoch nicht gemacht…
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Sa. 23. April 2016 21. SonnenHöck 13:00 – 17:00
Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht
Eindrücke von Levi

Sa. 26. Mai 2016 Vortrag 17:00 – 18:00
Stadtmuseum Aarau
Meridiankreis – mit Kern zum Stern

Sa. 18. Juni 2016 24. RWG Mitgliederversammlung und 22. SonnenHöck
Observatorium Zimmerwald
Wiederholung des Vortrages im Stadtmuseum Aarau

Sa. 20. August 2016 23. SonnenHöck 09:00 – 18:00
Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht
Eindrücke vom Sonnenobservatorium Izaña auf Teneriffa 

Sa. 15. Oktober 2016 24. SonnenHöck 13:00 – 17:00
Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht
30 Jahre Koordination der Sonnenbeobachtergruppe der SAG
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Stadtmuseum Aarau, 26. Mai 2016
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Guillaume-Henry Dufour (1787 – 1875)

Eidgenössische Triangulation

1834 Basismessung im Sihlfeld: 12. bis 25. April 
Leitung: Johannes Eschmann
Wolf: Nivellements und Temperatur
Wild: Bureaugeschäfte

1834 Basismessung im grossen Moos
vom 20. September – 11. November

1835 Triangulation mit Johannes Eschmann im 
Graubünden vom 9. Sept. – 9. Oktober

1839 Kontrollrechner für die Ausmittelung der 
Ergebnisse
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Johann Jacob Baeyer (1794 – 1885)

Eidgenössischer Beitrag

1861 Eidgenössische Geodätische Kommission 
Präsident: Rudolf Wolf 

1867 Telegrafische Längenbestimmung           
Rigi-Zürich-Neuenburg

1872 Telegrafische Längenbestimmung           
Zürich-Pfänder-Gäbris

1874 Bestimmung der Polhöhe am Kernschen
Meridiankreis durch Rudolf Wolf

1875 Kontrollbestimmung durch Alfred Wolfer
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Bulletin M. Bissegger, 12 Ausgaben

E-Mail, Homepage

Mitteilungen 0 Ausgaben

Papier, Homepage

Interna 0 Ausgaben

Papier, Homepage

Orion 6 Aktivitätsbulletins

M. Bissegger

Solar Physics Topical Issue: Sunspot Number Recalibration

Sol Phys (2016) 291:2505-2517
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► Austritte

H. Balmer

► Eintritte

S. Ekatodramis

F. Hunziker

J. Käser

 Total 37 Mitglieder (+ 2)

► Verstorben

PD Dr. Heinz Balmer
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Sa./So. 18. /19. Februar 2017 Einführungskurs Sonnenaktivitätsüberwachung 

Bestimmung und Auswertung der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahl
Visuelles Beobachtungsprogramm der RWG

Sa. 10. Juni 2017 25. Mitgliederversammlung und 25. SonnenHöck

Sa. 2. September 2017 26. SonnenHöck 13:00 – 17:00

Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht 

Neues Instrumentarium auf dem Sonnenturm Uecht
Apéro zum 50. Geburtstag von Thomas K. Friedli

Sa. 4. November 2017 entfällt
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Sa. 03. März 2018 Einführungskurs

Observatorium Zimmerwald 

Visuelles Beobachtungsprogramm der RWG

Sa. 09. Juni 2018 25. RWG Mitgliederversammlung und 27. SonnenHöck

Observatorium Zimmerwald

Programm nach Ankündigung

Sa. 25. August 2018 28. SonnenHöck 13:00 – 17:00

Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht

Programm nach Ankündigung 

Sa. 20. Oktober 2018 29. SonnenHöck 13:00 – 17:00

Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht

Programm nach Ankündigung
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Budget 2016 Rechnung 2016

Einnahmen

6000 Mitgliederbeiträge 1500.00 1568.00

6001 Spenden 0.00 250.00
6002 Kiosk 0.00 0.00
6700 Zinsen 0.00 0.00

Total Einnahmen Fr. 1500.00 1818.00

Ausgaben

3000 Veranstaltungen 0.00 0.00
3001 Veröffentlichungen 100.00 0.00
3002 Projekte 1250.00 1461.85
3003 Praxisgruppe 100.00 214.00
4700 Verwaltung 50.00 42.90
4790 Spesen 0.00 0.00

Total Ausgaben Fr. 1500.00 1718.75

Vor- / Rückschlag Fr. 0.00 99.25 



AKTIVEN

Umlaufvermögen

1000 Kasse 100.00
1010 PC-Konto 80-55294-2 9753.64
1020 SBG  282.833.J3R 2612.40
1050 Kaution Fraunhofer 5000.00
1051 Debitoren 200.00
1068 Verrechnungssteuer 0.00

PASSIVEN

Fremdkapital

2000 Kreditoren 0.00

Eigenkapital

2100 Eigenkapital 17566.79

Gewinn/Verlust 99.25

TOTAL Fr. 17666.04 17666.04
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Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Einnahmen

6000 Mitgliederbeiträge 1500.00 1568.00 1500.00

6001 Spenden 0.00 250.00 0.00
6002 Kiosk 0.00 0.00 0.00
6700 Zinsen 0.00 0.00 0.00

Total Einnahmen Fr. 1500.00 1818.00 1500.00

Ausgaben

3000 Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00
3001 Veröffentlichungen 100.00 0.00 100.00
3002 Projekte 1250.00 1461.85 1250.00
3003 Praxisgruppe 100.00 214.00 100.00
4700 Verwaltung 50.00 42.90 50.00
4790 Spesen 0.00 0.00 0.00

Total Ausgaben Fr. 1500.00 1718.75 1500.00

Vor- / Rückschlag Fr. 0.00 99.25 0.00
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Wiederwahl der Revisoren:

 Für eine 4 jährige Amtszeit stellen 
sich erneut zur Verfügung:

• Josef Schibli

• Ueli Zutter
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 Sa. 09. Juni 2018

• Ort: Observatorium Zimmerwald

• Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!

 Die 25. MV der RWG ist hiermit geschlossen.

Weiteres Programm:

12:00 Gemeinsames Mittagessen im Gschneit

14:00  25. SonnenHöck der Praxisgruppe
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